
Anlage 1

Antragstellender Verband: 

..........................................
..........................................
…………………………..

Bankinstitut
:
.......................................
IBAN.:

.......................................
BIC:


.......................................
Antragprüfendes Ministerium:
Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft

Abt. Ländlicher Raum, Forsten

Referat Forst-, Jagd- und Fischereipolitik

Postfach 90 03 62

99106 Erfurt

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung aus Mitteln der Fischereiabgabe

für das Jahr ................................
Es wird die Gewährung einer Zuwendung von 

................................................ €
entsprechend dem Kosten- und Finanzierungsplan beantragt.
Gesamtkosten der Maßnahmen: 

................................................. €
Ergänzende Angaben: 

1. 
Die Höhe der eigenen Mittel, mit denen der Antragsteller sich an der Durchführung der Arbeiten oder Ausgaben beteiligt, für die die Zuwendung beantragt wird:





…………………………. EUR

2.
Beginn und Dauer der Arbeiten, die durch die Zuwendung gefördert werden sollen:





…………………………………

3.
Angaben über die Rechtsform, Vertretungsbefugnis und Kassen- und Buchführung des Antragstellers (welches Buchführungssystem? – ggf. Vorlage des letzten Geschäftsabschlusses – Bilanz usw.):


Eingetragener, gemeinnütziger Verein, Präsidium, Geschäftsleitung, 

Kassen- und Steuerbüro – Jahresabschluss, Entlastung durch die 
Mitgliederversammlung

4.
Subventionserhebliche Tatsachen im Sinn von § 264 Abs. 7 StGB in Verbindung mit Art. 1 des Subventionsgesetzes sind:

a. die Angaben im Antrag, insbesondere die Angaben zum Zuwendungszweck

b. die Angaben in den Belegen gemäß Nr. 6.7 ANBest-P
c. die Angaben im Verwendungsnachweis und den Anlagen gemäß Nr. 6.3 bis 6.5 
ANBest-P
d. die Sachverhalte, die Mitteilungspflichten nach Nr. 5 ANBest-P begründen
e. die Tatsache, von denen gemäß Nr. 8.1 bis 8.3 ANBest-P die Rückzahlung der Zuwendung abhängig ist 

f. die Tatsache, dass mit der geförderten Maßnahme noch nicht bzw. nicht vor Zustimmung zur vorzeitigen Inangriffnahme begonnen worden ist. 

Der Subventionsbetrug ist nach § 264 StGB strafbar.

Von der Festsetzung der subventionserheblichen Tatsachen wurde Kenntnis genommen. Über diese Tatsachen im Sinne des Strafgesetzbuches wurde unterrichtet. 

Es ist bekannt, dass falsche, unvollständige oder unterlassene Angaben zum Antragsverfahren oder bei der Verwendung der Mittel zur Strafverfolgung führen. Alle mit der Angelegenheit betrauten Personen sind belehrt worden.
Die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben werden bestätigt und versichert, dass mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde.  

..........................................................

............................................................

Ort und Datum



Rechtsverbindliche Unterschrift 







des Antragstellers/Stempel Verband
Anlage 2
Kosten- und Finanzierungsplan
zum Antrag des Antragstellers: 
.......................................................................................................................

Vorhaben zur Förderung der Fischerei

Gesamtkosten:

……………………………………
nach Nr: …………………………………………………………………………………........
gemäß Richtlinie zur Förderung der Fischerei aus Mitteln der Fischereiabgabe vom 
…………….

Aufteilung der Gesamtkosten:
	Nr.
	Vorhaben
	Gesamtkosten 

in EUR
	Eigenmittel 

in EUR

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Finanzierungsplan:              
 .................................

Gesamtkosten


abzüglich 
 .................................

Eigenmittel


.......................................
etwaige Schadenersatzansprüche





im Falle der Nr. 2.1.2

.......................................
Darlehen


.......................................
andere Eigenmittel


---------------------------------------------------------------------------


.......................................
Zuschussbedarf

...................., den ……………………

..........................................................

Unterschrift des Antragstellers
Hinweis an den Antragsteller:

Die Bank- und Zahlungsdaten werden in dem gemeinsamen Haushaltsmanagementsystem der Thüringer Landesbehörden (HAMASYS) verarbeitet. Nähere Informationen hierzu können Sie der „Datenschutzinformation zum Verfahren HAMASYS entnehmen“, die im Internetauftritt der Thüringer Landesfinanzdirektion veröffentlicht ist: http://www.thueringen.de/th5/lfd/weitere aufgaben/index.aspx
